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Umgebung nahe legen soll. An Veranstaltungen wird
es nicht fehlen. Eingedenk der großen Bedeutung
der grandiosen Schau will Rorschach zeigen, dafj es
mit vereinter Kraft versteht, Anlässe zu organisieren.

Der Ausstellungsraum, das Kornhaus, unterzieht
sich gegenwärtig einer umfassenden Renovation. Die
morschen und teilweise gebrochenen Unterzüge sind
durch recht ansehnliche Eisenbalken erseht worden,
sodaf3 nun die Einsturzgefahr unfehlbar behoben
werden konnte. Ungefähr 2000 m Wandfläche sind
für Ausstellungsobjekte bereitzuhalten. Die riesigen
Bodenflächen des Parterre kommen für die Ausstel-
lung von Miniaturkraftwerken, Hebewerken, Turbinen,
Motoren usw. zur Verwendung. Diese Gegenstände
werden samt und sonders in Betrieb gesetzt, was
eine ganz besondere Anziehungskraft für Jung und
Alt haben wird. Um der unerwarteten, großen Zahl
der Aussteller zu genügen, muffte noch die Turn-
halle des Bedaschulhauses zur Benütyung herhalten.
Zudem liefern die Strohmeyerwerke in Kreuzlingen
noch eine Zelthalle von 15/24 m, die westlich des
Kornhauses zu stehen kommt und eine aufjerordent-
lieh reichhaltige Fischerei- und Wassersportausstellung
birgt. So verspricht also die Schiffahrtsausstellung ein
Ereignis zu werden, von dem man in allen Teilen
der Schweiz und im ganzen Bodenseekreis sprechen
wird und bei der die Leitung alles darein sety, et-
was für die st. gallische Hafenstadt Einmaliges zu
schaffen.

„Zürcher Werk-Kunst" im Kunstgewerben^-
seum. Die erste Ausstellung im neuen Kunstge-
werbemuseum (Aussteltungsstrafje 60 im Industrie-
quartier) gilt dem werkkünstlerischen Schaffen von
Stadt und Landschaft Zürich. Unter dem Titel „Zürcher
Werk-Kunst einst und je^t" werden eine historische
und eine neuzeitliche Gruppe einander gegenüber-
gestellt. Dies kommt auch räumlich klar zur Geltung,
indem zu beiden Seiten der großen Ausstellungs-
halle, in der durch das System der Schiebewände
ermöglichten freien Raumeinteilung, die einzelnen
Techniken in der gleichen Reihenfolge veranschau-
licht werden. Zuerst wird das „Gesamtbild' gezeichnet :

Historische Stadtbilder stehen einem neuen, aus Flie-
geraufnahmen gebildeten Stadtplan gegenüber. Beim
„Bauen" wird die Entwicklung des Bauernhauses und
des Altzürcher Wohnhauses in Vergleich gesetzt zu
den fortschrittlichen Neubauten der legten Jahre.
Dann folgen in der historischen Abteilung Möbel
und Raumkunst aus Museen und altem Privatbesit},
schmiedeiserne Gitter und Metallgerät, Zürcher Por-
zellan und Winterthurer Ofenbaukunst, Stoffe und
Stickereien. Besonders reich ausgebaut ist die Gruppe
der Druck- und Illustrationswerke von Froschauer bis
Salomon Gegner und der amtlichen Graphik aus
Staats- und Stadtarchiv.

In der neuzeitlichen Abteilung findet man die
neuen Typenmöbel, die Metallarbeiten, die Erzeug-
nisse der keramischen Werkstätten und die Kunst
der Mode; als Abschluß Photographie und Werbe-
graphik. — Ab Sonntag, den 23. April, ist diese von
Direktor Alfr. Altherr mit künstlerischem Geschmack auf-
gebaute Ausstellung zugänglich. Gleichzeitig werden
auch die reichen Bestände des Kunstgewerbemuseums,
seit Jahrzehnten gesammelt, aber nie im Zusammen-
hang vorgeführt, der Öffentlichkeit vorgestellt. Eine
Auswahl aus sämtlichen Gruppen ist auf den Galerien
des großen Saales dauernd sichtbar. Zum erstenmal
sieht man als Leihgaben die japanischen No-Masken
der Sammlung G. R. in Winterthur.

Totentafel.
« Theodor Baumgartner, alt Schmiedmeister

in Olfen, starb am 11. April im 75. Altersjahr.
Wilhelm Goor, Zimmermeister in Solo-

thurn starb am 19. April im 25. Altersjahr.
Emil Laeri, Baumeister in Maienfeld (Grau-

bünden), starb am 19. April im 54. Altersjahr.
Johann Capaul, Baumeister in Flims (Grau-

bünden), starb am 23. April im 61. Altersjahr.
Samuel Wächter, alt Baumeister in Zürich,

starb am 24. April im 71. Altersjahr.

Verschiedenes.
Schweizerische Gasapparate-Fabrik, Solo-

thurn. Die von 20 Aktionären besuchte ordentliche
Generalversammlung der Schweizerischen Gasappa-
rate-Fabrik Solothurn genehmigte unter dem Vorsitj
des Verwaltungsratspräsidenten Dr. H. Spillmann (Solo-
thurn) Geschäftsbericht und Rechnung für das auf den
31. Dezember 1932 abgeschlossene Geschäftsjahr
und erteilte dem Verwaltungsrat Déchargé. Der nach
Vornahme der statutarischen Abschreibungen ver-
bleibende Aktivsaldo in Höhe von 4560 Fr. wird auf
neue Rechnung vorgetragen. Eine Dividende kommt
nicht zur Ausrichtung (Vorjahr 5 %) Aus dem Be-
rieht des Verwaltungsrates ist ersichtlich, dafj das im
Berichtsjahr eingerichtete moderne Emaillierwerk nun-
mehr im Betrieb steht und gut beschäftigt ist.

L. von Rollsche Eisenwerke, GeHafingen.
Der Verwaltungsrat der Ludwig von Rollschen Eisen-
werke hat beschlossen, der am 13. Mai in Solothurn
stattfindenden Generalversammlung der Aktionäre zu
beantragen, für das Geschäftsjahr 1931/32 auf das
Aktienkapital von 24 Mill. Fr. eine Dividende von
7 % auszurichten, wovon 6 % dem Jahresergebnis
und 1 % dem Dispositionsfonds entnommen werden
sollen. Es ist ferner vorgesehen, dem Wohlfahrtsfonds
der Gesellschaft eine Zuwendung von 200,000 Fr.
zu machen. Der Reingewinn des Geschäftsjahres
1931/32 wird mit 1,937,421 Fr. ausgewiesen gegen-
über 3,290,278 Fr. im Vorjahr.

Der 146. praktische Kurs für autogene Me-
tallbearbeitung wird vom 8. bis 13. Mai 1933 in
unserer staatlich subventionierten Fachschule für
autogene Metallbearbeitung (unter Aufsicht
der Allgemeinen Gewerbeschule) in Basel, Ochsen-
gasse Nr. 12, nach dem üblichen Programm abge-
halfen. — Anmeldungen zu diesem Kurs sind an
die Geschäftsleitung des Schweizerischen Azetylen-
Vereins, Ochsengasse 12, Basel, zu richten.

Aus der Praxis — Für die Praxis.
Fragen.

NB. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden
unter dieser Rubrik nicht aufgenommen ; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

115. Wer hat abzugeben 2 Stück alte Rollbahngeleise,
je 300 cm lang, 600 mm Spur, 60—65 mm Schienenhöhe, samt
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DmgsLung nsLs isgsn xoii. An Vsrsnxisiiungsn wirci
sx nicLs ssLisn. Lingscisnic cisr groizsn Lscisusung
cisr grsnciioxsn ^cLsu wiii LorxcLscL Tsigsn, cissz sx
mis vsrsinssr Xrsss vsrxisLs, Anisxxs Tu orgsnixisrsn,

Dsr Auxxlsliungxrsum, cisx XornLsux, unssrTisLs
xicii gsgsnwsrsig sinsr umisxxsncisn Lsnovssion, Dis
morxcLsn unc! ssiiwsixs gsisrocLsnsn DnisrTÜgs xinci
ciurcL rscLs snxsiiniiciis LixsnLsiicsn srxsizs worcisn,
xociskz nun ciis LinxsurTgsisLr unssLiLsr LsLoLsn
wsrcisn Iconnss, DngsisLr 2666 m WsncisiscLs zinc!
sür AuxxtsiiungxoLjsicss LsrsisTuLsiisn, Dis risxigsn
LocisnsiscLsn cisx Lsrisrrs !<c>mmsn sûr c!is Auxxlsi-
iung von Xlinissuricrsss^sricsn, DsLswsricsn, surisinsn,
L4osorsn uxw, Tur Vsrwsnciung, Disxs <Dsgsnxisnc!s
wsrcisn xsmi unc! xoncisrx in LssrisL gsxsszs, wsx
sins gsnT Lsxoncisrs AnTisLungxicrsss sûr sung unc!
Ais LsLsn wirci, Dm cisr unsrwsrisssn, großen ^sLi
clsr Auxxlsiisr Tu gsnügsn, mui)1s nocL c!is lurn-
Lsiis clsz LscisxcLuiLsuxsx Tur Lsnühung LsrLsilsn.
^ucism lisssrn c!is 5sroLms^srwsrics in XrsuTiingsn
nocL sins XsitLsiis von 15/24 m, c!is wsxiiicL cisx
XornLsuxsx TU xisLsn Icomms unc! sins sukzsrorcisns-
iicL rsicLLsiiigs LixcLsrsi- unc! Wsxxsrxporssuxxssiiung
Lirgs, 5o vsrxpricLs sixo ciis /scLisssLrsxsuzxssiiung sin
Ereignis Tu vvsrcisn, von cism mon in siisn Isiisn
cisr ZcLwsiT unc! im gsnTsn Locisnxssicrsix xprscLsn
wir6 unc! Lsi c!sr ciis Lsisung siisx cisrsin xshs, si-
wsx sur ciis xs. gsiiixcLs Lisssnxsscis Linmsiigsx Tu
xcLssssn.

„lürcker WerkKunî» im Xunxigswerdsinu-
5SUM. Dis srxis Auxxssiiung im nsusn Xunxsgs-
werLsmuxsum (Auxxssisungxxsrskzs 6V im inciuxsris-
gusrsisr) giis cism wsricicünxlisrixcLsn 5cLssisn von
3ls6s unc! I_sn6xcLsss /^ûricL. Dnisr 6sm lissi„^urcinsr
Wsrk-Xunxs sinxs unc! jshs" wsr6sn sins LixsorixcLs
unc! eins neuTsisiicLs Orupps sinsncisr gsgsnüLsr-
gsxlslis, Diex icomms sucL rsumiicL icisr Tur (Dsitung,
inc!sm Tu Lsicisn 5sissn cisr grohsn Auxxssiiungx-
Lsiis, in cisr ciurcL cisx 3yxssm cisr ZcLisLswsncis
srmogiicLisn srsisn Xsumsinssiiung, ciis sin-sinsn
Ieciini><sn in 6sr gisiciisn ksiiisnsoigs vsrsnzc6su-
i>c6ì wsrcisNê ^usrxs wirci cisz „<Ds5smi>z>!c!' gs^sic6nss ^

Dizsorizciis 5sscisii>iicisr zssiisn sinsm nsusn, sux I^iis-

gsrsusns6msn gsiziicisssn ^iscispisn gsgsnüizsr, Lsim
„Lausn" wirci ciis Lnswiclciung clsz LsusrnLsuxsx unc!
c!sz Ais-ürciisr WoLnLsuzsx in VsrgisicL gsxsi^s ^u
cisn sorszcLrissiicLsn XisuLsussn 6sr ishssn ssLrs.
Dann soigsn in cisr Lizsorixciisn ^islsilung svloLsi
unc! Xsumicunzs aux Xluxssn unc! sissm LrivssLsxih,
xciimiscisixsrns (Diissr unc! I^iàiigsrss, ^ürcLsr Lor-
^siian unc! Winisrskursr (DssnLsukunxs, 5sos!s unc!
Zsicicsrsisn. ksxoncisrx rsicii suxgsLsus ixs ciis <Drupps
cisr Druci<- un6 iiiuxsrssionxwsrics von s-roxcLsusr Lix
5aiomon Oskznsr un6 cisr smsiiciisn (DrspLiic aux
5sss!x- unc! Zssciisrciiiv.

in cisr nsu^sisiicLsn /^tzssiiung sinciss man ciis

nsusn I^psnmöLsi, ciis XIsssiisrLsissn, ciis Lr^sug-
nixxs cisr I<sramixc6sn V^sricxsäsisn unci ciis Xunxs

cisr I^Iocis! six /^LxcLiui) LLosogrspiais unc! WsrLs-
grspiaiic. — Zonnsag, cisn 23^ April, ix! ciisxs von
Direicsor Ailr. AiìLsrr mis IcünxsisrixcLsm <Dsxc6mac>< sus-

gsLsuss Auxxssiiung ^ugangiicL. (DIsicL^sisig wsrcisn
aucL ciis rsicLsn Lsxsäncis cisx Xunxsgswsriasmuxsumx,
xsis saLr^siinsen gsxsmmsis, siasr nis im ^uxsmmsn-
Lang vorgssüLrs, cisr OsssnsiicLicsis vorgsxssiis. Lins
AuxwaLI aux xämslicLsn Oruppsn ixs sus cisn Oaisrisn
cisx groizsn Tasisx ciausrnci xicLsLar. ^um srxssnmsl
xisLs man six LsiLgstasn ciis japsnixcLsn XIo-tv1sx><sn

cisr Sammlung (D. i?> in WinssrsLur.

lokentsie!.
» Iksoctor Ssumgsrtne^ si» Zckmisîimeiîter

in Oiiten, xssria am ID Aprii im 75, Aissrx^aLr.
» Wilkelm Soo?, Zimmermeilîer în Zolo»

»Kurn xiarsz sm 19, Aprii im 25, AilsrxjaLr.
» kmil l.seri^ Ssumsisîer in i^sienteict (Qrsu-

iaüncisn), xsarla sm 19, Aprii im 54. AissrxjaLr,
» »oksnn cspsul. iiZsumsilîer in klimî (Qrsu

Lüncisn), xsaria am 23, Aprii im 61. AissrxjaLr.
» Zsmuel Wsckîsr, si» Ssumei5»e? in lüricii,

xisria sm 24. Aprii im 71. Aissrx^sLr.

VeszckiecZsnsz.
Zckweireriîcke Qsksppsrsîe-fsbrik, Zolo-

tiiurn. Dis von 26 AI<sionsrsn iasxucLss orcisnsiicLs
Osnsrsivsrxammiung cisr ^cLwsi^srixcLsn (Daxappa-
rsis-Lsizriic ^oiolLurn gsnsLmigss unssr cism Vorxih
cisx Vsrwsitungxratxpräxicisnssn Dr. Di. 5piiimsnn s5oio-
sLurn) (DsxcLästxiasricLs unc! kscLnung sûr cisx sus cisn
31. Ds^smLsr 1932 siagsxcLioxxsns lDsxciisssxssLr
unci srssiiss cism Vsrwsisungxrss DscLsrgs. Dsr nacL
Vornsiims cisr xiasussrixcLsn AtaxcLrsiiâungsn vsr-
DisiDsncis Ai<sivxsic!o in t4c>Ls von 4566 Lr. wirci sus
nsus Xsciinung vorgssrsgsn. Lins Divicisncis ><omms
nicLs Tur A.uxricLsung (VorjsLr 5 °/g). Aux cism Vs-
ricLs cisx Vsrwsisungxrsssx ixi srxicLliicL, cish cisx im
LsricLszjsLr singsricLisss mocisrns Lmsiiiisrwsric nun-
msLr im Lsirisio xisLs unci gus LsxcLsssigs ixs.

l.. von kolliciie Liîsnwsrils, Qe?!s»inFSn.
Dsr Vsrwsisungxrss cisr Luciwig von XoiixcLsn Lixsn-
wsri<s Lss LsxcLIoxxsn, cisr sm 13. L4si in ZoiosLurn
xistssincisncisn (Dsnsrsivsrxsmmiung cisr Aicsionsrs ^u
Lssnsrsgsn, sûr cisx (DsxcLsssxjsLr 1931/32 sus cisx
AI<sisni<spissi von 24 I^liii. Lr. sins Divicisncis von
7 6/o sux^uricLssn, wovon 6 ^/o cism ssLrsxsrgsisnix
unci 1 °/g cism Dixpoxisionxsoncix snlnommsn wsrcisn
xoiisn, Lx ixs ssrnsr vorgsxsiisn, cism WoLissLrsxsoncix
cisr <DsxsiixcLsss sins ^uwsnciung von 266,666 Lr.
Tu mscLen, Dsr ksingswinn cisx OsxcLsssxjsLrsx
1931/32 wirci mis 1,937,421 Lr. suxgswisxsn gsgsn-
üissr 3,296,278 Lr. im VogsLr.

vsr »4S. prsk»îkcLs Xurs »ür su»ogsne ê^îs-

»sîlbssrbeî»ung wirci vom 8. isix 13. iVisi 1933 in
unxsrsr xssssiicL xuisvsnsionisrssn LscLxcLuis sur
susogsns I^IsssiiLssrLsisung (unssr AusxicLs
cisr Aiigsmsinsn L-swsrLsxcLuis) in Lsxsi, OcLxsn-
gsxxs Xir. 12, nscL cism üLiicLsn Lrogrsmm sisgs-
Lsissn. — Anmsiciungsn Tu ciisxsm Xurx zinc! sn
ciis (DsxcLsssxisisung cisx ZcLwsiTsrixcLsn ATss^/isn-
Vsrsinx, OcLxsngsxxs 12, Lsxsi, Tu ricLssn.

àuz lier prà — für ciis prsiiî.
klagen.

Vvr>csu<»-» »suxck» un«> àrdsi»zg«iuct,e ws58sr>
untsr 8isxsr l?u8rii< nick» sukgvnommsn8s>-si-l!^s 4r>Tsizsr>
gs66rsn in cisn ln5srs»sn»oil 8sx kisàx. — Osn 8rsgsn,
wsiciis „un»sr Lkîtkrs" srxciisinsn xoiisn, woiis rnsn 50 L»5.
in ivisricsn (sûr /uxsn8ung cisr Osssrtsn) un8 vvsnn 8is 8rsgs
rnii /^àrsxxs 8sx s-rsgsxssiisrx srxcsisinsn xoii, 20 L»». ksiiszsn.
vr«nn ksin« »4srl<«n mitgsickîcic» vrsrelsri, Icsnn <»is
nîc»i» sulgsnommsn vv«?«»«n.

»15. Wsr 6st sbTuzsdsn 2 5iüci< sits koiidsLngsisixs,
js ZOll cm isng, 6W mm 5pur, 60—65 mm 5csiisnsn6czs>s, xsmt


	Totentafel

